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fUniversitäts Nachricht Am 23 d M Mittags
12 Uhr wird Herr Eugen Sparing aus Magdeburg be
hufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde auf
Grund einer Jnaugural Dissertation Hersdots Angaben
über die Nilländer oberhalb Syene s öffentlich in der
Aula hiesiger Universität disputiren Als Opponenten
werden fungiren die Herren G Hüttig ciwä xllil und
P Neimke Dr xllll

Mas Schwindsuchts Heilversahren j Mit großer
Spannung erwartete man seit geraumer Zeit den für gestern
Abend angekündigten Vortrag des Universitäts Professors
Kohlschütter über ein von Dr Louis Weigert Berlin
erfundenes Schwindsuchts Heilverfahren welchem
wenngleich das Laien Publikum demselben auch großes Ver
trauen entgegengebracht hat Seitens der maßgebenden ärzt
lichen Autoritäten Deutschlands die Anerkennung doch bisher

och versagt geblieben war Kohlschütter gilt als einer der
hervorragendsten Spezialisten für Lungenkrankheiten und seine
Aeußerungen sind deshalb für das neue Heilverfahren von
weittragendster Bedeutung weil sie von Demonstrationen an
einem von ihm und Dr Eberius gemeinschaftlich vermittelst
des Dr Weigert schen Apparates behandelten Patienten be
gleitet waren Gleich im Eingange erwähnte der Vortragende
daß er selbstverständlich noch nicht im Stande sei ein ab
schließendes Urtheil über die neue Heilmethode zu bilden da
seine Versuche sich auf eine noch zu kurze Zeit erstreckten
Auch habe er sich nicht leicht entschließen können da die Sache
durch die Tagespresse dem Laienpublikum verfrüht bekannt ge
worden sei derselben näher zu treten Ferner habe ihm es
nur schwer einleuchten wollen daß die in der Lunge so vor
trefflich vor äußeren Einflüssen geschützt liegenden von üexo
tischen Geweben umgebenen Bazillen von der als Spezifikum
durch Weigert anempfohlenen heißen Luft überhaupt erreicht
werden könnten

Ferner sei ja bei der ersten Betrachtung die Möglichkeit einer
Tödtung der Bazillen durch die sogenannte intermittirende
Sterilisation d h durch eine nicht fortgesetzte oder häufig unter
brochene Schwächung derselben nicht als wahrscheinlich anzu
nehmen aber wenn man den theoretischen Folgerungen Wei
gert s nachgehe so müsse man deren logische Kraft anerkennen
und könne sodann den Möglichkeiten welche dieselben an die
Hand geben nicht mehr gleichgiltig gegenüberstehen

Er habe es deshalb der Mühe werth erachtet Versuche mit
der neuen Methode bei Patienten anzustellen und er sei nun
in der Lage die graduelle Ertödtung der Bazillen durch Ein
athmuug heißer Lust als Möglichkeit hinzustellen da ihm jetzt
Thatsachen zur Seite ständen vermittelst deren sich dieselbe er
härten lasse Daß die eingeathmete Luft thatsächlich hochgradig
erhitzt in die Lungen eindringe sei evident weil die expirirts
Lust schon 60 Celsius zeige selbstverständlich nicht in der Höhe
von 250 bis 300 Grad Celsius wie das Thermometer sie auf
weise sondern durch den Contact mit den Geweben und dem
in denselben kreisenden Blut merklich abgekühlt Es sei ein
großes Verdienst Weigerts daß cr die Möglichkeit gelehrt
habe derartig hochgradig erhitzte Luft ohne Schaden einathmen
zu können und die Erfahrungen welche er bis dato an dem
von ihm beobachteten Patienten gemacht habe beweisen auch
daß die Angaben Weigerts betreffs der unmittelbaren Folgen
der Einathmungen im Wesentlichen vollständig mit seinen Be
obachtungen übereinstimmen So habe er nach sieben Wochen
der Behandlung des Patienten mit heißer Luft eine bedeutende
Abnahme der Athemnoth eine beträchtliche Ausdehnung des
Thorax Brustkorb von 89 95V ferner ein Verschwinden der
Dämpfungen und abnormen Athemgeräusche konstatiren können
desgleichen Abnahme des Hustens und Auswurfes c Wich
tiger aber als Alles dieses erscheinen ihm die Ergebnisse der
Untersuchungen der aus dem Auswürfe des Kranken hergestell
ten Präparate Während sich vor dem Beginne der Behand
lung die Bazillen in größten Mengen und vollständig lebms
nnd entwickelungskräftig zeigten ergaben die mikroskopischen
Untersuchungen der Präparate aus späteren Stadien der Be
handlung das Vorhandensein der Bazillen in weit geringeren
Mengen und was noch viel bedeutsamer in einem Zustande
der auf verminderte Lebensfähigkeit und bedeutende Schwäch
ung der Bazillen hindeutete

Diese Resultate so schloß der Redner hätten ihn nun auch
veranlaßt in seiner Klinik Versuche in erweitertem Maßstabe
zu unternehmen und er könne nur hoffen daß man ärztlicher
seits allgemein die neue Schwindsuchts Heilmethode der ein
gehendsten Prüfung würdigen möge

sDer akademische Turnverein Gsthia
dem Kyffhäuser Turngau und so dem Kreise XIII der deut
schen Turnerschaft zugehörig feierte am 18 19 und 20
d M sein 4jähriges Bestehen Am Dienstag Nachmittag
fand in der Universität Turnhalle im Beisein zahlreicher
Zuschauer ein Schauturnen statt das den gehegten Erwart
ungen voll und ganz entsprach Am Abend desselben Ta
ges solgte im großen Saale der Kaiser Wilhelms Halle
ein Commers Die Theilnahme der befreundeten Vereine
von hier und außerhalb war so stark daß der große Raum
vollständig gefüllt war Die auf der Bühne gezeigten tur
nerischen Aufführungen und ein Theaterstück waren für
die Zuschauer eine angenehme Unterhaltung Gestern end
lich fand im Vereinslokale ein Frühschoppen und ein ge
meinsames Mittagsessen darauf ein Exbummel nach Beuch
litz statt

sDer Hallische Colonialvereinj hielt gestern im Hotel
zur Stadt Hamburg eine Sitzung ab Der Herr Vorsitzende
wies zunächst noch einmal auf die bekannte Thatsache hin daß
sich Hierselbst eiue Ortsgruppe des allgemeinen deutschen Schul
vereins gebildet weil man annehmen zu müssen gemeint daß
der hiesige Colonialverein der die Bestrebungen jenes Schul
vereins die Deutschen außerhalb des Reiches dem Deutschthum
zu erhalten und sie nach Kräften in ihrem Trachten Deutsche
zu bleiben oder wieder zu werden zu unterstützen auch zu den
seimgen gemacht diese nicht in der gewünschten Weise vertrete
Trotz des durch gedachte Neubildung dem Colonialverein ge
wordenen Mißtrauensvotums wolle man dem Schwesterverein
ein fröhliches Gedeihen wünschen derselbe möge seinen speziellen
Interessen nachgehen und der Hallische Colonialverein werde

nunmehr die colonialen soweit sie deutsch sind Pflegen Von
der Idee ausgehend daß eine lebendige künstlerische Personi
fikation afrikanischen Lebens und mit der Afrikabewegung im
Zusammenhange stehender malerischer Vorwürfe das Interesse
des Publikums an den Vorgängen in dem dunklen Erdtheile
und den auf seiuem Gebiete zu lösenden europäischen Cultur
sragen am Tiefsten erregen und am Längsten wach erhalten
wird haben hervorragende Künstler zu Düsseldorf es unter
nommen in verschiedenen Städten lebende Bilder zu stellen und
ist an den hiesigen Colonialverein von dort die Anfrage gestellt
ob er vielleicht geneigt wäre dieselben auch hier zur Darstellung
zu bringen und so sür die Entfaltung des deutschen Colonial
wesens Stimmung zu machen Der Vorstand ist der Ansicht
gewesen sich mit der Sache befassen zu sollen Zur Darstellung
der Bilder stehen den Ausführenden als Hilfsmittel zur Ver
fügung eine nach dem Muster des Düsseldorfer Malkasten Thea
ters ausgeführte transportable Bühne ein großer Gasbeleuch
tungsapparat eine Sammlung von über 150 neuen C tümen
sowie die entsprechenden eigens für den besonderen Zweck ge
malten Dekorationen Versatzstücke und sonstigen Bühnenrequisiten
Die Düsseldorfer Unternehmer des Projekts tragen die Trans
port und persönlichen Reisekosten halten die erforderliche An
zahl von Proben ab bewerkstelligen das Auf und Ab
schlagen der Bühne lassen nötigenfalls die Deklamation des
Textes und etwaige Gesangssoli ausführen Alle übrigen aus
dem Arrangement entstehenden Unkosten fallen dem betreffen
den Komitee zur Last Die erzielten Bruttoeinnahmen theilen
sich in zwei Hälften von denen die eine dem Komitee zu Gun
sten der Afrika Sache die andere den Düsseldorfer Unterneh
mern zur allmählichen Tilgung des Anlage Kapitals sowie zur
Deckung der baaren Unkosten zur Verfügung zu stellen ist
Zur Darstellung der Bilder sind 30 Herren und 17 Damen
nöthig Der fragliche Bilder Cyklus hat folgenden Inhalt
1 Gründung der afrikanischen Handelsgesellschaft unter dem
großen Kurfürsten durch Major von der Gröben 1682 2
In der Wüste 3 Sklavenmarkt 4 Arabische Gartenscene 5
Flucht vom Sklavenschiff 6 Triumph des Christenthums und
Einführung deutscher Kultur Der Vorschlag des Vorstandes
fand in der Versammlung Anklang und soll die Aufführung
nicht ausschließliche Sache des Vereins bleiben man wird viel
mehr andere hiesige Gesellschaften für dieselbe zu interessiren
und gewinnen suchen Geplant sind vor der Hand zwei Aus
führungen

Nach diesen geschäftlichen Mittheilungen hielt Herr Dr Otto
Kersten Vorsitzender des geschästssührenden Ausschusses der
Deutschen Pondoland Gesellschast zu Berlin einen Vortrag über
Das deutsche Pondo Unternehmen in Südostafrika Hin

sichtlich der colonisatorischen Bestrebungen sei zunächst eine so
genannte kaufmännische Periode ohne nationale Begeisterung zu
verzeichnen gewesen ihr sei die nationale Begeisterung für die
coloniale Bewegung gefolgt Auch in Deutschland habe man
eingesehen daß das bloße Landerwerben nicht genüge daß das
Reich für die von Privaten erworbenen Besitztümer schützend
eintreten müsse Obgleich wir aber in eine Periode gerückt
wo die colonialen Erwerbsgesellschaften gesicherten und ruhigen
Entwickeluugsverhältnisscn entgegensehen könnten so habe man
doch noch keinen Ausweg gefunden wie der Ueberschuß leist
ungsfähiger Leute zum Vortheil des Vaterlandes zu verwen
den sei Man müsse darauf bedacht sein daß die Auswan
derer in ihren Niederlassungen der Heimath Nutzen brächten
und nicht schadeten Bisher seien sie durch das schnellere oder
langsamere Aufgehen in andern colonisirenden Nationalitäten
sür uns verloren gegangen Man müsse sich also umsehen
wohin man sie bringen könne daß sie ohne durch klimatische
Einflüsse geschädigt zu werden zu existiren vermöchten und so
als Glieder des Dentschthums erhallen blieben Eine Anzahl
Freunde hätten sich zusammengethan um diesbezügliche Umschau
zu halten und sei man nun auf das Pandoland verfallen jenes an
der südostasrik Küste zwischen Nalal und dem Kaplande gelegene
in seiner Größe etwa dem Herzogtum Sachsen Coburg Gotha
gleichkommende Gebiet In dem schönsten fruchtbarsten und
gesundesten Theile Südafrikas umgeben von wohlhabenden und
bereits auf hoher Stufe der Kultur stehenden Ländern berge
es über 10000 Hektar Hochwald Es sei dies ein unanfecht
barer Privatbesitz dessen Werth durch etwaige übrigens durch
aus unwahrscheinliche Aenderungen der Oberhoheit in keiner
Weise benachteiligt werden könne Ebenso erscheine eine
Schädigung durch aufständische Bewegungen vollkommen aus
geschlossen weil die durchaus gutartigen Eingeborenen ihre Un
abhängigkeit von England welche sie über Alles schätzen durch
nichts mehr als durch Unruhen in Gefahr bringen würden
Nachdem der Herr Referent sich über die staatsrechtlichen Ver
hältnisse im Pondoland verbreitet beleuchtete er den wirthschaft
lichen Werth desselben und kennzeichnete die geschäftliche Grund
lage des von ihm vertretenen deutschen Colonisations Unter
nehmens wobei außer der rationellen Waldverwerthung die
Besiedeluug des Landes durch deutsche Ackerbauer welche die
Bewohner sehnlich herbei wünschen betont ward Die Be
siedeluug durch die Gesellschaft sei vertragsmäßig gesichert und
man gebe sich den besten Hoffnungen für die Zukunft hin Der
Herr Vorsitzende dankte dem Redner für den interessanten
klaren und anspruchslosen Vortag der so viel Neues Prakti
sches und für die nationale Sache Verwerthbares enthalten
Auch ohne Flagenhisfung lasse sich etwas National Werth
volles erreichen

sDer Verein für Volkswohlj hielt gestern Abend im
Cafs David seine fällige Monatsversammlung ab in welcher
Herr Pastor v Koblinski einen Vortrag über den Gut Temp
ler Orden hielt Der heute noch bestehende Orden ist eine
Fortsetzung des im Mittelalter allerdings sür andere Aufgaben
bestehenden Ordens der Templer welcher ob seiner erworbenen
Reichthümer hochangesehen war später aber unter Philip IV
von Frankreich aufgelöst und seiner Besitztümer beraubt wurde
Die heutigen Gut Templer ihren Namen davon herleitend
weil sie Gutes wollen sind namentlich in England und Ame
rika verbellet sie bilden e ne festgi schlössen gut organisirte
Brüderschaft mit verschiedenen Ehrenstellen gegen das herrschende
Trinksystem In den Orden der in Logen Großlogen u s f
eingetheilt ist kann ein Jeder Mann wie Frau aufgenommen
weiden der sich auf gewisse Zeit oder ganz verpflichtet keine
geistigen berauschenden Getränke mehr zu genießen Die Aus
nahme geschieht in derselben Weiie wie bei den Freimauern
wie überhaupt deren Gebräuche mehr oder weniger angenom
men worden sind So eigenartig und für uns Deutsche unbe
greiflich das Verhalten dieser O densleute und deren Oberen
bei ihren Zusammenkünften auch sein mag das eine Gute ha
ben sie dabei erreicht manchen Trinker vor dem gänzlichen Ver
derben zu retten Von England aus ist diese Bewegung nach
Nord Schleswig herübergekommen hat dort bereits Boden ge
faßt und wird über kurz oder lang auch in das Innere von
Deutschland eindringen Redner streifte ku z die Ziele des Ordens
vom blauen Kreuz Schweiz und kam nach Mittheilung der auf
Grund von Erhebungen gewonnenen Zahlen der dem Alkoholis
mus ergebenen Personen in den verschiedenen Ländern auf
den deutschen Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke
zu sprechen dessen Zweck darlegend und zum Eintritt in den
selben auffordernd Herr Stadtbaurath Lohausen machte da
raus verschiedene bemerkenswerihe Mittheilungen Die in der
vorigen Versammlung beschlossene Eruerbung des Grundstückes
Königsstraße und Merseburgerstraßenecke seitens des Vereins

zum Zwecke der Errichtung eines Arbeiterheims hat nicht aus
geführt werden können da bis jetzt die Erlangung der dann
unbedingt nöthigen Corporationsrechte nicht eingetreten ist
Das Grundstück wird jedenfalls in private Hände übergehen
doch wird es dann immer den Zwecken des Vereins für Volks
wohl dienstbar bleiben Der Verein zählt jetzt nahezu 1200
Mitglieder Nach den im Lokale ausgehängten Tabellen ist
die Frequenz der beiden Volkskaffeehallen wefentfich gestiegen
Vom September bis jetzt sind im Ganzen 35000 Becher warme
Getränke verausgabt und nimmt unsere Stadt in der Reihe
anderer Städte die eine gleiche gemeinnützige Einrichtung ha
ben trotz deren nicht langen Bestehens eine hervorragende
Stellung ein Die Projekte für eine dritte Volkskaffeeballe
auf dem Platze am Moritzthor sind bereits auf und festgestellt
und soll mit dem Aufbau des Gebäudes im nächsten Monat
begonnen werden so daß also im Herbst die Eröffnung vor
sich gehen kami Die Errichtung einer solchen Halle auf dem
Rannischenthorplatz wurde angeregt der Vorstand wird solche
in Erwägung ziehen und später darüber berichten Angeregt
wurde noch die Benutzung von Kaffee und Theewagen zur
Frühstückszeit vor den Fabriken c wie sie in anderen Städten
gebräuchlich sind ferner die Errichtung von Wärmestuben Die
Arbeitsnachweisstätte hatte im Januar d I von 218 einge
gangenen Gesuchen um Arbeit 141 berücksichtigen können

Submission, Zwecks Vergebung der Verpflegungs
und Reinigungsbedürfnisse der königlichen Universitäts Kiiniken
Hierselbst auf das Wirthschaftsjahr vom 1 April 1889 bis ult
März 1890 stand gestern Nachmittag im Geschäftszimmer der
Oeconomie Verwaltung daselbst ein Termin an zu welchem sich
eine nicht zu große Anzahl Submittenten eingefunden hatte
Aus den schriftlich abgegebenen Offerten wurde konstatirt daß
hinsichtlich eines Theiles der Verpflegungsgegenstände deren
Consum gerade der stärkste ist gegen das Vorjahr bedeutend
höhere Preise gefordert werden Namentlich ist dies der Fall
bei Fleisch und Backwaaren sowie Kartoffeln Der Aufschlag
beträgt bei Rindfleich 8 Kalbfleisch 4 Hammelfleisch 6 und
Schweinefleisch 8 Psg pro Kilo bei Roggenbrot durchschnitt
lich 4 und Semmel 3 Pf pro Kilo während Weizenmehl mit
27V und 30 Mark pro 100 Kilo gegen 24V Mark im laufen
den Jahre notirt waren Ein auswärtiger Bäckermeister hatte
allerdings erheblich geringere Preise gestellt doch dürfte der
selbe bei der weiten Entfernung seines Wohnortes nicht in Be
tracht gezogen werden Für 100 Kilo Kartoffeln wurden 4,80 M
gegen 3M 75 Pf bisher von dem gegenwärtigen Lieferanten
gefordert während andere Händler noch bedeutend über diesen
Preis hinaus gingen Die übrigen Bedürfnisse bewegten sich
mit geringen Differenzen in den bisherigen Preislagen Der
Fleischlieferant hatte keine Conkurrenz

sVermiethung j Zur öffentlichen Meistbietenden Ver
mietung des zur Zeit von dem Fleischermeister Gustav Schäfer
hierselbst gemietheten Ladens mit Zubehör in dem jetzt städti
schen Hause Rathhausgasse 19 vom 1 Juli ds Js ab stand
beute Vormittag auf dem Rathhause ein Termin an Der bis
herige Inhaber des Ladens Herr Fleilchermeister Schäfer gab
das alleinige Gebot von 350 Mk jährliche Miethe ab

Einen tragischen Ausgang hätte leicht ein
Unfall nehmen können der sich gestern Abend in der Nähe
des benachbarten Canena ereignete Der Landbriefträger
Ansin von hier welcher täglich zweimal die Tour Bruck
dorf Zwintfchöna und Canena besorgt benutzte nach 7
Uhr Abends auf dem Nachhausewege den Bahndamm der
Leipziger Bahn da die Chaussee in Folge des eingetretenen
Thauwetters nicht gut zu Passiren ist Der Manu mochte
noch nicht weit gegangen sein als ihm der 7 Uhr 15 Mi
nuten von hier abgelassene Lokalzug entgegenkam Zwar
wich derselbe dem Zuge aus er konnte indeß wegen des
hohen Bahndamms nicht weit genug zur Seite treten und
wurde von dem Trittbrette eines Wagens erfaßt und nach
dem ihm Rock und Hose zerrissen den Bahndamm hinab
geschleudert So kam der Mann mit einem Oberschenkel
bruche davon doch hätte er leicht unter den Zug gerathen
können

Leichenfuud Durch den Fischermeister Großmann
in Giebichenstein wurde am Mittwoch Vormittag unterhalb
der Cröllwitzer Pontonbrücke am Giebichensteiner Saal
ufer ein noch gut erhaltener unbekannter männlicher Leich
nam aufgefunden Derselbe gehört anscheinend einem
Manne von 5V bis 60 Jahren aus den niederen Stän
den an er hatte dunkles Kopfhaar rasirten grauen Bart
hellbraune Augen und auffällig stark behaarte Arme Au
den Händen befanden sich blau roth und graugefprickelte
dunkele Handschuhe was darauf schließen läßt daß der
Verstorbene womöglich erst beim letzten Eise durch Ein
bruch verunglückt ist

Unfall In Kleinkugel bei Gröbers verunglückte
am Dienstag Abend kurz vor Feierabend der Arbeiter B
daher indem beim Niederreisjen einer Lehmwand ein Theil
derselben umfiel und den Mann bis an den Oberkörper
unter den Trümmern begrub Man befreite den Verschüt
teten zwar bald von der Last doch ergab sich bald daß
der Mann nicht unerheblich verletzt war indem er eine
Auskugelung des rechten Beines am Hüftgelenk erlitten
hatte

sPolizei Nachrichten In einem Geschäft der
gr Ulrichstraße ist ein Coupon Nr 97918 in Zahlung
gebracht welcher dahin gefälscht ist daß vor die Werth
zahl desselben 3 Mk noch eine 2 gesetzt nun derselbe
über 23 Mk lautet Frau Pastor P hat eine Beloh
nung in Höhe von 30 Mk für Ermittelung derjenigen
Person welche bei ihr den Einbruchsdiebstahl versucht
ausgesetzt Aus der Gepäckkammer des hiesigen Bahn
hofs ist eine Kiste Nr 201 Cöthen mit Wäsche abhan
den gekommen

Stadt Theater
Die Hochzeit des Figaro von W A Mozart

Obwohl die Hochzeit des Fizaro bereits an dieser Stelle
eingehendere Besprechung erfahren hat müssen wir noch
einmal auf die gestrige Aufführung dieser Oper zurück
kommen weil sie einem jungen Talente zur Gelegenheit
wurde den ersten Schritt ins Bühnenleben zu versuchen
Im Voraus wollen wir verrathen daß dieser Versuch
glücklich und Gutes verheizend ausgefallen ist und daß
ihn die anwesende Zuhörerschaft mit freundlichen Sym



pathien verfolgte Fräulein Paula Ellard bringt für
ihre theatralische Laufbahn eine angenehme äußere Erschei
nung und eine schöne frische Stimme mit die sicherlich
noch lebhafter und farbenprächtiger in jugendlichem Glänze
erstrahlen wird wenn es der Künstlerin gelingt den schwe
ren hemmenden Mantel der Befangenheit zu lüften welcher
gestern noch ihre Leistungen beeinträchtigte DieCavatine
im zweiten Akte sang Fräulein Ellard sehr hübsch und
diesem guten Anfang entsprach auch im Allgemeinen die
weitere musikalische Durchführung der Parthie Daß sich
dabei eine kleine Reihe von mehr oder minder auffälligen
Fehlern bemerkbar machte gereicht der jungen Sängerin
nicht zum Vorwurf denn solche Vorkommnisse müssen bei
einem ersten theatralischen Versuch unbedingt verziehen
werden An schauspielerischer Begabung scheint es Frl
Ellard ebenfalls nicht zu fehlen Frl Ellard begnügte
sich nicht damit ihre Noten abzusingen sondern sie be
strebte sich ganz ersichtlich ihrer Darstellung der Gräfin
Leben zu verleihen Daß ihre Auffassung des Charakters
der Gräfin nicht richtig ist ist vorläufig kein Tadel denn
die Künstlerin hat damit wenigstens den Beweis geliefert
daß sie über ihre Aufgabe nachgedacht hat In Zukunft
wird Frl Ellard sich bemühen müssen die Gräfin hoheits
voller und mit mehr Tiefe der inneren Empfindung wieder
zugeben Ueberblicken wir also das Gesammtergebniß des
ersten Auftretens von Frl Ellard so läßt sich sehr wohl
von einem erfreulichen Erfolg berichten und zu diesem
wünschen wir der jungen Künstlerein von Herzen Glück
In der Besetzung der übrigen Rollen war nur in unbe
deutenden Nebenrollen ein Wechsel eingetreten sodaß der
Charakter der ersten Aufführung im Wesentlichen gewahrt
blieb Ehrende Erfolge errangen wieder Herr Hettstedt
und namentlich Frau Caroline Charles Hirsch welche
im letzten Akt die Arie O säume länger nicht geliebte
Seele entzückend sang Frl Kalman war entschieden
gesanglich besser und schauspielerisch lebhafter als in der
ersten Vorstellung der Oper Ein Kunstenthusiast schien
das voraus geahnt zu haben und spendete deshalb Frl
Kalman einen Lorbeerkranz vr V T

Staudesamt Halle a S Metdung vom 20 Februar
Eheschließungen Der Schlosser Friedrich Robert Edel

mann und Luise Marie Anna Knoche Jägerplatz 2 Der
Kesselbeizer Friedrich Karl Weiße und Johanne Rosine Doro
thee Weise Wuchererstraße 46 Der Feilenhauer Karl
Julius Bruno Michael Sophienstraße 32 und Anna Hulda
Buchmann Frankestraße 6 Der Fabrikarbeiter Johann
Paul Albig und Bertha Anna Friedrich Fleischergasse 27

Geboren Dem Polizeisergeant Hermann Schellenberg 1
T Marie Selma Schmeerstraße 35 36 Dem Strafanstalts
aufseher Peter Dyck 1T Agneta Wilhelmine Anna am Kirch
thor 16 Dem Metalldreher August Herrmann 1 T Anna
Marie Schulberg 4 Dem Böttcher Karl Fischbeck 1 S
Hermann Franz Magdeburgerstraße 21 Dem Maler Her
mann Lorek 1 T Klara Margarethe Dachritzgasse 12 Dem
Schuhmachermeister Franz Tauch 1 T Helene Elisabeth Grase
weg 1 Dem Hilfsbremser Hermann Ehrich 1 S Will
Arthur Hermann Forsterstraße 18 Dem Tischler Heinrl
Bendix 1 T Anna Marie Klara Georgstraße Sa

Gestorben Des Tischler Albert Sonnabend S Adolf 1
M 1 T Streiberstraße 2S Des Schmied Reinhold Keller
S Otto Paul 1 M 7 T Landwehrstraße 15 Des Restau
rateur Friedrich Schönleben T Luise Margarethe 5 M 13
T Magdeburgerstraße 40 Des Maurer Karl Henneberg
S Karl Franz 14 I 12 T Bernburgerstraße 3 Der
Geheime Justizrath und Apvellationsgerichtsrath a D Karl
Meku 84 I 3 M 12 T Margarethenstraße 4 Des Hand
arbeiter Franz Peiske T Therese Amalie Lina 4 I 2 M 21
T Oberglaucha 17

Börse zu Halle a S
Halle a S den 21 Februar 1889
Preise per W00 Kilogramm netto

Weizen ruhig 171 187 Mark Roggen ruhig 1S6 164 M
Gerste ruhig Futter 140 153 Mittelsorten 168 176 extra
feine bis 183 M bezahlt Hafer fest 147 155 Mark Rcivs
ohne Angebot Mais Mark Erbsen Victoria 165 177
Mark Kümmel ausschließlich Sack per 100 KZ netto v,me
Geschäft Stärke einschl Faß von 100 Lx Inhalt per 100 Kilo
netto Hallesche Prima Weizen 39,00 39,50 M

Preise er 100 kß Netto
Linien ruhig 30 33 Mark Bohnen 22 Mark Kleesaaten

Rothklee 90 100 M, feinster bis 112 Mk Weißklee 50 80
M feinster bis 120 M Schwedischer Klee 80 10 0M feinster
bis 130 M Esparsette 22 24 M

Futrerartikel Futtermehl 13,00 15,00 Mark Roggen
kleu 10,75 11,50 M Weizm lchalen 9,75 10 Mk Weizsu
grieskleie 10,00 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M

dunkle 9,50 10,60 Mark Oelkuch 14,25 14,59 Mark
Malz 29,00 30,50 Mark Rüböl 59,00 Mark Petro
leum 26,00 Mark Solaröl 0 825/30 16,50 Mark Spiri
tus 10000 Liter Procent ruhig Kartoffelsviritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 53,60 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,10

Telegraphische Nachrichten
Pest 20 Februar Der Wehrausschuß der Deputirtenkam

mer nahm die Vorlage der Regierung nach welcher mit Rück
sicht auf das noch in der Berathung befindliche neue Wehrge
setz die diesjährige Aushebung der Rekruten hinausgeschoben
werden soll an

Paris 20 Februar In einer heute Abend zwischen dem
Präsidenten Carnot Meline und FreYcinet stattgehabten Konfe
renz setzte letzterer auseinander daß es aus verschiedenen Grün
den von Wichtigkeit sei wenn Meline den Vorsitz in den künfti
gen neuenKabinet inne habe Meline gab dem Drängen even
tuell das Präsidium zu übernehmen nach während Frehcinet
versprach ihn in seinen Bemühungen für die Bildung desKabi
nets zu unterstützen

Petersburg 20 Februar Nach Meldungen aus Tshardshui
leidet AbdurahmanKhan Persönlich in Mazarischerif den Prozeß
gegen die Theilnehmer am Aufstand Jshak Khans Die unter
dem Befehl des Generals Christiani in Barki stehende russische
Militärkolonne befindet sich in voller Feldausrüstung jedoch
wird eine Offensivbewegung der Afghanen gegen Buchara und
dieRussen sehr bezweifelt Zum Generalgouverneur des afghani
schen Turkestans an Stelle von Jshak Khan wird Gohlam
Chander der Besieger des Ghilshastammes und des Aufstandes
Jshak Khans ernannt werden

Bukarest 20 Februar Die Deputirtenkammer wird mor
gen über den von Blaremberg und Genossen neuerdings einge
brachten Antrag oas Ministerinn Bratiano in Anklagezustand
zu versetzen verhandeln

London 20 Februar Parnell Kommission Die von dem
Fenier Davis an Pigott gemachten Mittheiluugen gelangten
zur Verlesung Darnach hätten Parnell und andere irische
Parteiführer 1831 in Paris eine Konferenz abgehalten in wel
cher Repressalien gegen die englische Regierung beschlossen wor
den seien Nach der Verhaftung Parnells seien Jevmcible
Tynan und Byrne nach Cannes gesandt worden um den Prin
zen von Wales und Gladstone daselbst während des Carnevals
zu ermorden doch hätten dieselben nichts unternommen Hieran
schloß sich das Verhör Pigott

Gladstone ist heute wieder hier eingetroffen

Anctwn
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eine große Partie diverse
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Gerichts Bollzieher

MenrÄM
Quedlinburg Bedeutend wirk
amer als Benzin zc Schwach u
angenehm riechend schnell verflüch
tigend nicht feuergefährlich auch
zum Metallputzen vorzüglich Spar
samer Verbrauch daher sehr billig
Seiner unübertrefflichen Wirksamkeit
wegen in der deutschen Armee ein
geführt Preis a Flasche 35 und
80 Pfg

R Otto s Metallputzpulver
a Packet 20 H zu haben Gebr
Keller Ulrichstr H A Schei
delwitz Geiststr u gr Klausstr,
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defeldt Leipzigerstr F Sioli
Giebichenstein gr Brunnenstr 2

Hausverkauf
Zwecks Nachlaßregulirung werde

ich am
Sonnabend den 33 Februar

Bormittags 1 Uhr
im meinem Bureau das Haus
grundstück Msritzkirchhof V
Hierselbst eingetragen im Grund
buche von Halle Band 17 Blatt
609 öffentlich meistbietend ver
steigern wozu Kauflustige einge
laden werden

Halle a,S den 18 Febr 1889
VaiKt Rechtsanwalt

Kohlcn Alyiindrr
sehr praktisch und billig Packet a
100 Stück 35 Pfennige empfiehlt
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1 April c Reflect unter I,
Zt in der Exp d Bl zu melden

Getragene Kleidungstücke
getragene Winterüberzieher
gebrauchte Stiefel Gold n
Silber goldene und silberne
Uhren goldene Ketten Ringe
u s w kauft fortwährend und
zahlt hohe Preise
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Markt SS im rothen Thurm

1 Treppe
Ein Geschäftsmann sucht auf 4

Monate gegen Wechsel

1SVV Mark Z
Offerten unter O NS SG in der
Exped d Vl erbeten

werden noch angenommen
Der Obermeister

Barfützerftraße S
2 brave ältere Mädchen gut

Buch suchen 1 April Dienst
Bölbergafse S I

Anst reiul Mädchen von
auswärts mit Buch 1 April
gesucht gr Ulrichstr S I

Ein Mädchen das mit einem
kleinen Kinde umzugehen im Stande
ist und mit der Herrsch auf Reisen
geht wird gesucht Näheres

Reilstraße 128 H links
Ein ordentl kräst nicht zu jun

ges Mädchen zum 1 April für
Küche u Hausarb ges Markt 9 II
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SO
Freitag den 2S Februar I88G

Zter groszer Marrembmd
verbunden mit großer musikalischer Abendunterhaltung

Narrenkappen gratis
Zur Aufführung kommen u A Der Leipziger Stadtsoldat

in türkischer Tracht Hochachtungsvoll

SS
SsnnaSend den SS Februar Abends 8 Uhr Rt Minuten

carntvaliftisches Bockbierfest
verbunden mit verschiedenen Abwechselungen gratis Ueberreichnng von

Kappen Bockbierwürstchen Mettige Feenhafte Dekoration
Musik von der bekannten Kapelle Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Köchinnen Haus und Stu
benmädchen finden 1 April sehr
gute Stellen durch

Frau kl Schlamm 1

in guter Lage gesucht z l Juli
oder I Oktober Offerten mit
Angabe des Miethspreises unter
ÜS 1SVS an

erbeten

Wohnung für 650 u 250 Mk
zu vermiethen

HenriettenstvatzetZ
Gr Brauhausg 9 halbe Et zu vm

Uchrstr 1 zIW
und Zub 1 April zu vermiethen

Zum 1 April event sofort
lR r 3 zu vermiethen

t Parterre Wohn Mk SO
1 Laden mit Wohn Mk

Näheres 1 Etage und bei

Geistflraße 71
ist die II Etage zu vermie
then und zum 1 April zu be
ziehen

1 HM mit Arten
zum Alleinbewohnen od eine herr
schaftliche Wohnung im Preise
bis zu 1600 Mark in nicht zu be
lebter Gegend baldigst zu miethen
gesucht Offerten bef unter I

Sck8S Ikuck Al Halle

Kl St u K an eine einzelne
Person zu vermiethen

Alter Markt 8

Für einen ausländisch Freguen
tanten einer hiesigen Hochschule
wird Logis auch ganze Pension
gesucht bei einem Gymnasial Pro
sessor der die literarische Beaufsich

tigung desselben sowie die nöthige
Nachhilfe zu leisten gewillt ist

Ausführliche nicht anonyme Zu
schriften mit Preisangabe bittet
man unter Vr F SO an
die Exped d Bl zu richten

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte IÄ
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe s 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Bolksküchs

Bauer s Brauerei
Freitag früh u Abends
Pökelkuocheu

Fritze U rÄKvi
Eine siib Taschenuhr verlo

ren mit herabhäng Kette Abzug
gegen Belohn Wittekiudstr 13

Mmilien Nachrichten
Gestern Abend 7 Uhr endete

der Tod das lange Leiden unserer
lieben theuren unvergeßlichen Mut

ter II l r vttv Vlitkvrt geb
Die tiMviMM llmterblivbeveii

Für den redaktionellen und Juferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niets chmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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